
1. Beiblatt Beiblatt zur Parlamentskorre;S:'pondenz 11. März 1954 

A n f r a~ 

der Abg. Dr. Mal eta,· Dr. P i t t e r man n, H 0 r n,n:· T s c h a. d a k, 

A p p e 1 und Genossen 

an den Bundesminister für Ipneres, 

betreffend Eingriff von Besatzungsdienststellen in di~ verfassungsmäßig ga­

rantierte Pressefreiheit. 

-.-.-.... 
DerÖVP-Bilderdienst hat ein Plakat mit Bildern von der Berliner Kon­

ferenz affichieren lassen. Nach unseren Informationen entspricht das Plakat 

den österreichischen pressegesetzliohen Bestimmungen und verstößt allch seineEl 

Inhalt naoh nicht gegen österreichischa Gesetze. ~rotzdem verlangen dem Ver~ 

nehmen nach sowjetische Dienststellen von öste'rreickischen Behörden die Ent­

fernung dieses Plakates. 

Die: gefertigten Abgeordneten richten an den Hef~n Bundesminister für 
Inneres die .. 

A n f r i:l. g e: 

1.) Ist der Herr Bundesminister in der Lage, hierüber dem.Hohen Haus Bericht 

zu erstatten? 

2.) '!TeIche Weisungen beabsichtigt der Herr Bundesminister den österreichisch.~n 

Sicherheitsorganen bezüglich ihres Verhalt~gegenüber dem offenbar unge­

rechtfertigten Verl~mgen der Besatzungsmacht zu geben? 

3.) ~elche Schritte beabsichtigt der Herr Bundesminister zu unternehmen, um in 

diesem Falle und für die Zukunft jeden unberechtigten Eingriff von Besat~ungs­

dienststellen in die duroh Verfassung uhd Entschluß des ~lliierten Rates 
I J 

garantierte Pressefreiheit zu verhindern? 
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